
* alle EU Mitgliedsstaaten außer Dänemark. Arbeitsbeziehungen mit Norwegen, Schweiz und Serbien.  

Die Europäische Verteidigungsagentur (EVA) wurde 2004 gegründet, damit sie 
dem Rat und den Mitgliedstaaten bei ihren Bemühungen um die Verbesserung 
der Verteidigungsfähigkeiten der Union im Bereich der Krisenbewältigung hilft 
und die Europäische Sicherheits- und Verteidigungspolitik unterstützt.

Luftbetankung

CyberabwehrStaatliche 
Satellitenkommunikation

Pilotenferngesteuerte 
Luftfahrtsysteme (“Drohnen”)

 » Entwicklung der nächsten 
Generation von staatlichen 
Satellitenkommunikationssystemen 
bis 2025 

 » Mitgliedsstaaten haben bereits 
gemeinsamen Anforderungen 
zugestimmt 

 » Unterstützung der gebündelten 
Anschaffung von neuen Tankern / 
Transportflugzeugen für europäische 
Streitkräfte 

 » Synergien mit bestehenden französischen 
und britischen Initiativen 

 » Gemeinsames Training
 » Betankungssets für A400M
 » Lizensierungskampagne, damit alle 
europäischen Kampfflugzeuge von allen 
Tankflugzeugen betankt werden können

 » Forschung und Training
 » Entwicklung von Schulungsmaterial für 
Hauptquartiere

 » Die EVA hat in den letzten drei Jahren 2 
Millionen Euro für Projekte im Bereich 
Cyber ausgegeben

DREI HAUPTAUFGABEN

 » Unterstützung bei der Verbesserung der 
europäischen Verteidigungsfähigkeiten 

 » Unterstützung der Verteidigungsforschung 
und Stärkung der europäischen 
Verteidigungsindustrie 

 » Militärische Schnittstelle gegenüber EU 
Richtlinien

125 Mitarbeiter, die mit 

2500 Experten in den 27 
Mitgliedsstaaten verbunden sind*

Seit 2004 wurde ungefähr 1 Milliarde 
Euro über die EVA in Forschung 
und Projekte im Bereich Verteidigung 
investiert

Der Europäische Rat vom Dezember 2013 identifizierte vier Schwerpunktprogramme

DIE EUROPÄISCHE VERTEIDIGUNGSAGENTUR IM ÜBERBLICK

 » Integration von militärischen 
Drohnen in den allgemeinen 
Luftraum durch Forschung & 
Entwicklungsprogramme

 » Bildung einer europäischen 
Nutzergemeinschaft

 » Globaler Markt von ca. 10 Milliarden 
Euro pro Jahr bis 2020 

 » Kosten für die Entwicklung der nächsten 
Generation einer europäischen Drohne: 1 
Milliarde Euro 



Militärische Flugtauglichkeit 

Schnittstelle bei EU Richtlinien 

Abwehr von improvisierten 
Sprengfallen

Fortgeschrittene Komponenten

 » Entwicklung gemeinsamer 
Sicherheitsregeln für europäische 
Militärflugzeuge 

 » Erwartete Zeitersparnis von 50% bei 
der Entwicklung von neuen Flugzeugen

 » Erwartete Kostenersparnis von mehr 
als 10% für Regierungen und Industrie

 » Hilfe für kleine und mittelständische 
Unternehmen um auf europäische 
Strukturfonds zuzugreifen

 » 2004 erhielt das erstes Pilotprojekt      
700 000 Euro 

 » Die EVA fungiert als militärische 
Schnittstelle bei der Einführung des 
einheitlichen europäischen 
Luftraums

 » Die EVA schöpft EU 
Finanzierungsinstrumente aus für 
Forschung mit doppeltem 
Verwendungszweck

 » Die EVA hat ein flexibles Labor zur 
Abwehr von improvisierten Sprengfallen 
entwickelt und gekauft. Dieses wurde bis 
2014 erfolgreich in Afghanistan eingesetzt

 » Ein neues, flexibles Labor wird gerade für 
Training und CSDP Einsätze entwickelt

 » Sechs Mitgliedsstaaten haben über die 
EVA fast 100 Millionen Euro investiert, 
um die technologische Unabhängigkeit im 
Bereich Galliumnitrid Technologie 
zu erreichen

 » Vorbereitung der nächsten Generation 
von Radar, Kommunikation und 
Systemen zur elektronischen 
Kriegsführung 

DIE EUROPÄISCHE VERTEIDIGUNGSAGENTUR IM ÜBERBLICK

Maritime Überwachung

Gebündelte Anschaffung

Forschung & Technologie

Übungen & Training

 » 2 Millionen Euro wurde 
für die Entwicklung eines 
Informationssystems investiert, das 
die verbesserte Kooperation zwischen 
europäischen Seestreitkräften ermöglicht

 » Bestellungen im Wert von mehr als 3 
Millionen Euro über den EU Satcom 
Market für die gebündelte Anschaffung 
von Satellitenkommunikation 

 » Fünf Mitgliedsstaaten nutzten die 
EDA für die gebündelte Anschaffung von 
Munition im Wert von 50 Millionen Euro

 » Seit 2004 hat die EVA ca. 150 
Forschungsprogramme im Wert von 
500 Millionen Euro umgesetzt

 » 12 000 SoldatInnen haben bislang vom 
Hubschrauberübungsprogramm 
der EVA profitiert

 » Im Fall der multinational Trainingsübungen 
für militärische Transportflugzeuge 
werden Ersparnisse von 500 000 Euro 
pro Übung generiert

Die Agentur ist in vielen Bereichen taetig  

www.eda.europa.eu


